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Beratungs-, 
Bildungs- und 
Sozialarbeit 

mit Kindern, 
Jugendlichen 
und 
Erwachsenen

in Darmstadt 
und Umgebung

Der SKA e.V. ist 

– Gemeinnütziger Verein im Sinne der 
Erziehung und Volksbildung 

– Anerkannter Träger der Beratungs-, 
Bildungs- und Sozialarbeit

– Mitglied im Diakonischen Werk 
Hessen-Nassau

– Offi zieller Anbieter von Fortbildungs- 
und Qualifi zierungsangeboten beim 
Institut für Qualitätsentwicklung des 
Hessischen Kultusministeriums

Der SKA e. V. wurde mit dem Gustav-
Heine mann-Bürgerpreis sowie dem Quali-
täts siegel von Weiterbildung Hessen e. V. 
ausgezeichnet und erhielt 2012 eine 
Phineo-Qualitätsempfehlung für wirkungs-
volles gesellschaftliches Engagement im 
Themenfeld „Kinder in Armut“.

Kontakt zum SKA
Sozialkritischer 
Arbeitskreis Darmstadt e. V.
Rheinstraße 24
64283 Darmstadt

Telefon  0 61 51 – 91 66 30
Fax  0 61 51 – 9 16 63 39
mail@ska-darmstadt.de

Sparkasse Darmstadt
IBAN  DE26 5085 0150 0000 5913 78
BIC  HELADEF1DAS

Leitbild des SKA
Der SKA e. V. setzt sich seit 1970 mit bürger-
nahem Engagement für die Wahrung und 
alltagspraktische Verbreitung demokra-
tischer Grundwerte wie Toleranz, Gerech-
tigkeit und Gleichberechtigung ein.

In diesem Sinne haben alle Einrichtungen 
und Arbeitsbereiche des SKA e. V. den 
Zweck, Chancengleichheit, Inklusion und 
gesellschaftliche Partizipation aktiv zu 
fördern und einzufordern. Wir tragen dazu 
bei, gesellschaftliche Diskriminierungen –  
aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Alter, 
sexueller Orientierung, religiöser Zuge-
hörigkeit oder anderen Unterschieden – 
aufzuzeigen und aufzulösen. 

Gesellschaftlich benachteiligte Gruppen 
oder Einzelpersonen werden von uns  
dahingehend unterstützt, ihre eigenen 
Interessen zu erkennen und gewinnbrin-
gend nach außen zu vertreten. Wir verste-
hen unsere Arbeit als grundlegende Hilfe 
zur Selbsthilfe. Entsprechend wollen wir 
kritisches Bewusstsein und emanzipatori-
sches Denken anregen, Eigeninitiative 
fördern und individuelle Handlungsspiel-
räume aufzeigen.

Für unser Handeln sind in diesem Kontext 
Alltags- und Sozialraumorientierung sowie 
das Anknüpfen an individuelle Ressourcen 
und Lebenswelten maßgeblich. 
Präventive Handlungsansätze stehen ge gen-
über Krisen interventionen im Vorder grund.

www.ska-darmstadt.de
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Der Verein

Entstehung
Fragen der gesellschaftlichen Integration 
von Migranten, Obdachlosigkeit und 
andere soziale Problemfelder standen 
im  Mittelpunkt des kritischen Bewusst-
seins der Gründungsmitglieder des SKA, 
der 1970 aus einem Zusammenschluss 
von Mitgliedern der Evangelischen 
Studentengemeinde und einer sozialen 
Bürgerinitiative hervorging. 

Entwicklung
Als eingetragener Verein in freier Träger-
schaft hat der SKA in den vergangenen 
vier Jahrzehnten in der Beratungs-, 
Bildungs- und Sozialarbeit mit innovati-
ven Konzepten zahlreiche Modellpro-
jekte initiiert und neue soziale Einrich-
tungen ins Leben gerufen. 
Für sein bürgernahes Engagement zur 
Verbreitung gesellschaftlicher Grund-
werte wie Freiheit und Gerechtigkeit 
erhielt der SKA 1979 den jährlich verlie-
henen, bedeutenden Gustav-Heine-
mann-Bürgerpreis.

Heute
Heute unterhält der SKA in seiner 
Trägerschaft eine Vielzahl von Kinder-, 
Jugend- und Erwachseneneinrichtungen 
und beschäftigt mehr als 100 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Zu seinen stän-
digen Aufgaben gehören Angebote der 
Schulsozialarbeit in den Sozialräumen 
Nord und Waldkolonie, Angebote an 
Schulen mit ganztägigem Angebot und 
der Betreuenden Grundschule sowie 
übergeordnete Projekte in Darmstadt 
und Umgebung.

Angebote

Schulsozialarbeit an allen Schulen im
–	 Sozialraum Nord
–	 Sozialraum Waldkolonie

Schulkindbetreuung im SKA 
–	 Horte 
–	 Betreuende Grundschule
–	 Familienfreundliche Schule
–	 Ganztagsangebote

Jugendsozialarbeit im SKA
–	 Jugendbildungsarbeit
–	 Geschlechtsspezifische Arbeit mit 

Mädchen und Jungen
–	 Offene Jugendarbeit
–	 Mobile/Aufsuchende Jugendarbeit
–	 Berufsorientierung
–	 Sozialkompetenztrainings
–	 Kompetenzfeststellungen
–	 Angebote der Gewaltprävention

Beratung und Bildung für Erwachsene
im SKA
–	 Elternbildungsangebote
–	 Flüchtlingsberatung
–	 Bürger- und Sozialberatung
–	 Aufsuchende Beratung und Begleitung
–	 Familien- und Erziehungsberatung

Grundlegende Ansätze 
–	 Alltagsorientierung
–	 Lebensweltorientierung
–	 Ressourcenorientierung
–	 Sozialraumorientierung
–	 Gewaltprävention  

sowie Gesundheitsvorsorge

 

Zielgruppe
Zielgruppe unserer Arbeit sind vor allem 
Kinder und Jugendliche aus Migranten- 
und Flüchtlingsfamilien, deren Eltern und 
Familien, sowie andere gesellschaftlich 
benachteiligte Gruppen.

Arbeitsbereiche
Die Arbeitsfelder sind in der Satzung
mit folgender Beschreibung verankert: 
–	 Interkulturelle Aufklärungsarbeit zum 

Abbau von Ängsten und Vorurteilen 
–	 Förderung gegenseitiger Toleranz und 

kritische Auseinandersetzung mit  
den unterschiedlichen kulturellen 
Alltagspraxen 

–	 Unterstützung von Mädchen und jungen 
Frauen unter Berücksichtigung der 
unterschiedlichen Lebenslagen von 
Frauen und Männern in unserer Gesell-
schaft 

–	 Kooperation mit Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren, die zur Verwirk
lichung der Ziele des Vereines beitragen 
können.

Kooperationen
Der SKA ist kooperatives Mitglied im 
Diakonischen Werk Hessen-Nassau.

Im jeweiligen spezifischen Arbeitszusam-
menhang stehen für uns professionelle 
Kooperation und langfristige solide 
Vernetzung mit allen maßgeblichen 
Akteuren an oberster Stelle.




